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Hier ist ab der nächsten Ausgabe der Platz für Ihre Anzeige. 

 

Nutzen Sie die große Reichweite unseres Gemeindebriefes,  
um sich und Ihr Unternehmen  

zu präsentieren! 
 

Wir informieren Sie gern! 
kirchenbuero@kirche-ostenfeld.de 
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Kirche in Ostenfeld 

Durst kann unerträglich sein. Be-
sonders dann, wenn wir ihn nicht 
löschen können. Gott sei Dank 
leben wir in einer Region, in der 
wir nicht wirklich Durst leiden 
müssen. Nahezu überall ist fri-
sches und sauberes Wasser vor-
handen, nicht nur, um damit den 
Durst zu löschen. Und doch 
kommt er immer wieder, der 
Durst. 
Und dann lesen wir beim Seher 
Johannes: „Ich will dem Dursti-

gen geben von der Quelle des 

lebendigen Wassers umsonst.“ 

Das ist doch mal was: Da ist je-
mand, an dessen Quelle dürfen 
wir kommen und unseren Durst 
stillen. Und zwar umsonst, kos-
tenlos! Allerdings geht es hier um 
mehr als den körperlichen Durst, 
eine trockene Kehle. Es geht um 
den Durst nach Leben, um das 
Gefühl der Lebendigkeit. Durst, 
den wir auf ganz unterschiedliche 
Weise zu stillen versuchen. Durch 
Familie, Arbeit, Sport und andere 
Aktivitäten. Wir suchen uns et-
was, das uns erfüllt, wodurch wir 
uns lebendig fühlen.  
Doch was ist, wenn diese 
„Quellen“, aus denen wir schöp-
fen, versiegen? Oft erscheint uns 
das Leben dann nicht mehr le-
benswert. 

Gott lädt uns zu sich ein. Aus sei-
ner Quelle dürfen wir schöpfen. 
Mehr noch – Gott selbst ist die 
Quelle. Er schenkt und das Leben, 
er lässt uns das Leben spüren. 
Gott möchte unseren Durst nach 
Leben stillen. Er schenkt uns sein 
Wasser des Lebens und neue Le-
bendigkeit. 
Ich wünsche uns, dass wir immer 
wieder zu dieser Quelle gehen – 
vielleicht auch im Gottesdienst –, 
um mit beiden Händen daraus zu 
schöpfen und zu trinken, um neue 
Lebendigkeit zu erfahren. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen und euch ein frohes, gesun-
des und gesegnetes neues Jahr, 
 
Ihr und euer 
Pastor Sven Rehbein 
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noch im 

Januar 
 

Frühstück 55+  

Das nächste Seniorenfrühstück 
findet am 16. Januar statt. Das 
Vorbereitungsteam heißt die Gäs-
te im Gemeindesaal an fein ge-
deckten Tischen mit köstlichen 
Leckereien willkommen. Beginn 
ist um 9 Uhr (Einlass ab 8.30 
Uhr). Das dann folgende Früh-
stück ist am 20. März, bitte mel-
den Sie sich im Kirchenbüro an. 
 
Spielenachmittag 
Einmal im Monat treffen sich alle 
Interessierten zum gemeinsamen 
Spielenachmittag, immer am drit-
ten Freitag eines Monats von 
14.30 bis gegen 17 Uhr im Ge-
meindehaus. Wenn Sie Lust auf 
einen netten Nachmittag haben 
und Ihr Lieblingsspiel vorstellen 
möchten, bringen Sie es einfach 
mit. Die nächsten Treffen sind am  

19. Januar, am 16. Februar und 
16. März. Ansprechpartner/in sind 
Aase und Bernhard Saier (Telefon 
04845 / 790482). 
 
Taizé 
Eine Zeit der Stille zum Ende der 
Woche, Kerzenschein in der an-
sonsten dunklen Kirche, Gebet 
und Gesang, Texte zum Nachden-
ken, Zeit für Gott: Das ist das 
Taizé-Abendgebet. Es findet wie-
der ab 19. Januar statt, immer 
freitags ab 18.30 Uhr. Herzliche 
Einladung. 
 
Musikalischer Gottesdienst 

Am Sonntag, dem 21. Januar, fei-
ern wir zum ersten Mal seit lan-
gem einen musikalischen Abend-
gottesdienst. Mit Musik von Men-
delssohn, Rheinberger und John 
Rutter verbinden wir den Aus-
klang des Weihnachtsfestkreises 
mit der beginnenden Passionszeit. 
Als Gäste in der St. Petri-Kirche 
freuen wir uns auf den Frauen-
chor Cantilene (Hattstedt) und 
die beiden jungen Sopranistinnen 
Rosalie Ueth und Annika Lucht. 
Die musikalische Leitung hat Su-
sanne Böhm, die liturgische Pas-
tor Sven Rehbein. Der Gottes-
dienst beginnt um 17 Uhr. 

 

Redaktionsschluss 
 

Der nächste St. Petri-Brief er-
scheint Mitte März. Redaktions-

schluss ist am 28. Februar.  
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Handarbeitsgruppe 
Die Handarbeitsgruppe trifft sich 
jeden zweiten und vierten Diens-
tag ab 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus und freut sich über Verstär-
kung. So gleich nach dem Basar 
geht es mit frischer Kraft weiter 
am 23. Januar und dann am 13. 
und 27. Februar sowie am 13. 
März – machen Sie mit! 
 
Offenes Singen 
Alle 14 Tage findet montags 
nachmittags von 16 bis 17 Uhr 
ein offenes Singen mit Irmtraut 
Mitzkus im Gemeindehaus statt. 
Alle, die gerne singen, sind herz-
lich willkommen und Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Gesun-
gen werden einstimmige bekann-
te und neue Lieder. Das nächste 
Treffen ist am 29. Januar. Die 
weiteren Termine: 5. und 26. 
Februar, 12. und 26. März. 
 
 

und im 

Februar 
 

Gemeindenachmittage 

Natürlich gibt es immer und wie 
gewohnt leckere, selbstgebacke-
ne Torten und Kaffee. Es wird ein 
abwechslungsreiches Programm 
für unsere Senioren angeboten: 
Es wird gesungen, Geschichten 

werden erzählt und vieles mehr. 
Jeder ist herzlich willkommen, 
Beginn ist um 15 Uhr. Wer einen 
Fahrdienst benötigt, melde sich 
bitte im Kirchenbüro (Kontakt-
daten auf der Rückseite des St. 
Petri-Briefs).   
Der nächste Gemeindenachmittag 
ist am 7. Februar, das Thema ist 
„Fasching“. Am 7. März heißt es 
„Fahrsicherheit im Alter“, zu Gast 
ist ein Fahrschullehrer aus Osten-
feld. Sie sind eingeladen! 
 

Kirchengemeinderat 

Der Kirchengemeinderat trifft sich 
einmal monatlich an einem Mon-

ST. PETRI-BRIEF — Mitte Januar bis Mitte März 2018 — Seite 5 

 

Unser Ruheforst 
 

Sie möchten gerne  
Näheres wissen? 
Sie möchten den  
Ruheforst kennen 
lernen? Nehmen Sie an einer  
Führung teil! 
 
 

Die Termine 
Samstag, 10. Februar 
Samstag, 10. März 
 
 

Treffpunkt   

14.30 Uhr, Eingang Kirchenwald 
an der Straße nach Rott 
 

 

Anmeldung & weitere Termine 

Telefon 04551 / 95 98 65 



 

tag. Die nächsten Termine sind 
der 12. Februar und der 12. März. 
Beginn ist um 20 Uhr im Gemein-
dehaus. Die Sitzungen des Kir-
chengemeinderats sind öffentlich. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mitzu-
reden, wenn es um die Belange 
unserer Kirchengemeinde geht, 
und schauen Sie vorbei! 
 

 
schon im 

März 
 
Weltgebetstag 

Der Weltgebetstag ist eine welt-
weite Basisbewegung christlicher 
Frauen. Jedes Jahr, immer am 
ersten Freitag im März, feiern 
Menschen weltweit den Weltge-
betstag. Der Gottesdienst wird 
jährlich von Frauen aus einem 
anderen Land vorbereitet. Diese 
Frauen sind Mitglieder in unter-
schiedlichen christlichen Kirchen. 
In diesem Jahr ist Surinam das 
Schwerpunktland des Weltge-
betstags. Rund um den Globus 
werden dazu am 3. März Gottes-
dienste gefeiert.  
Der Titel des Gottesdienstes zum 
diesjährigen Weltgebetstag lau-

tet: Gottes Schöpfung ist sehr 
gut! Frauen, Männer, Kinder und 
Jugendliche – alle sind dazu ein-
geladen! (siehe auch Seite 19) 
 

 

und 

anderes 
mehr 

 
Tourauftakt in unserer Kirche 

Am 1. Dezember startete die 
Gruppe Farvenspeel ihre Weih-
nachtstour 2017 in der St. Petri-
Kirche Ostenfeld. Trotz zweier pa-
rallel stattfindender „Großveran-

Kirche in Ostenfeld 

Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen (Fortsetzung)    
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staltungen“, das traditionelle An-
leuchten bei Familie Nissen und 
der Lotto-Veranstaltung des TSV, 
fanden zahlreiche Interessierte 
den Weg in die stimmungsvoll il-
luminierte Kirche. Hier wurden 
die Besucher mit adventlicher Mu-
sik auf die beginnende Advents- 
und Weihnachtszeit eingestimmt. 
Zu hören gab es altbekannte 
Klassiker in neuem Gewand und 
auch gänzlich neue und unbe-
kannte Stücke. Alles in allem war 
es ein unterhaltsamer und kurz-
weiliger Abend und eine Wieder-
holung für das Jahr 2018 ist ge-
plant. 
  
Rauchverbot auf dem Friedhof 

Der Friedhof sollte ein Ort der Ru-
he sein, und das nicht nur für un-
sere Verstorbenen. In den letzten 
Monaten haben sich jedoch die 
Beschwerden über weggeworfe-
nen Zigarettenkippen auf den 
Wegen und auch auf den Gräbern 
gehäuft. Insbesondere im nähe-
ren Umfeld des Einganges zur 
Kirche. Aus diesem Grund hat der 
Kirchengemeinderat in seiner Sit-
zung vom 13. November 2017 
beschlossen, ein generelles 
Rauchverbot für den Friedhof 
auszusprechen. Entsprechende 
Hinweisschilder werden an den 
Zugängen sowie dem Eingang zur 
Kirche angebracht. 

Kleiner Konzert-Bericht 

Zum Ende des Kirchenjahres war 
in unserer Ostenfelder Kirche ein 
wunderschönes Konzert zu hören: 
Solisten, der Kleine Chor Husum 
und das Concertino Schleswig-
Holstein musizierten Werke von 
Telemann, Lully, Eberlein, Niko-
laus Bruhns aus Schwabstedt und 
Steffani. Ein informatives Pro-
gramm berichtete von den Kom-
ponisten und ihren Werken. Die 
Kirche war voll besetzt, lang an-
haltender Applaus zeigte die Be-
geisterung des Publikums. 
Leid und Trost waren die Themen 
der Musikstücke, die im 17. und 
18. Jahrhundert komponiert wur-
den und durch die großartige 
Darbietung wohl die Herzen aller 
Zuhörenden erreichten. 

Irmtraut Mitzkus 
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Wir suchen ... 
 

... einen neuen Ansprech-
partner oder eine neue 

Ansprechpartnerin für un-
sere Spielenachmittage! 

Sie finden immer am drit-
ten Freitag im Monat statt. 

Informationen gibt es im 
Kirchenbüro. 



 Kirche in Ostenfeld 
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Weihnachtskonzert der ChöreWeihnachtskonzert der ChöreWeihnachtskonzert der ChöreWeihnachtskonzert der Chöre    

Am 17. Dezember war es endlich 
soweit: die Church Bizkits und 
der Nicolai-Singkreis aus Treia 
hatten zu einem gemeinsamen 
Weihnachtskonzert am 3. Advent 
in unsere St. Petri Kirche eingela-
den. Die Idee zu diesem gemein-
samen Konzert hatte unsere 
Chorleiterin Gesa Thomsen, die 
beide Chöre leitet. Von der Idee 
waren beide Chöre schnell be-
geistert und die Vorbereitungen 
zu dem Konzert mit vielen neuen 
Liedern begannen schon kurz 
nach den Sommerferien. So prob-
te jeder Chor für sich – und die 
erste gemeinsame Probe fand 
erst am Donnerstag vor dem 
Konzert in der Kirche statt. Span-
nend ... kannten wir uns doch 
(fast) alle nicht und gemeinsame 
Lieder sollten auch ein Teil des 
Programms sein, das Gesa Tho-
masen zusammengestellt hat.  
So standen wir mit ca. 60 Sänge-
rinnen und Sängern während der 
Generalprobe zusammen und ha-
ben das erste Mal gemeinsam ge-
probt. Beide Chöre hatten so die 
Gelegenheit, die Lieder des ande-
ren Chores zu hören. Nach dieser 
Probe blickten wir alle gespannt 
auf den kommenden Sonntag. 
Wie wird es klappen, wie viele 

Sänger und Sängerinnen werden 
wir insgesamt sein und wie viele 
Konzertbesucher werden kom-
men? Es gab schließlich so viele 
Veranstaltungen und Konzerte – 
wie immer in der Weihnachtszeit. 
Am Sonntag trafen wir uns  
rechtzeitig, um uns in der Kirche 
einzusingen. Wir waren bestimmt 
um die 70 Sängerinnen und Sän-
ger! Die Kirche füllte sich schnell 
und die Bänke reichten kaum aus, 
um allen Zuhörern Platz zu bie-
ten. Wie schön! 
Punkt 19 Uhr begann das Konzert 
mit dem Adventsruf, der gemein-
sam von beiden Chören gesungen 
wurde. Was für ein passender 
Auftakt für ein Konzert, das am 
dritten Advent stattfindet. Dieses 
Lied wurde ohne Instrumentalbe-
gleitung gesungen und entfaltete 
dadurch seine volle Wirkung (ich 
hörte von Schauern, die über Rü-
cken liefen, und von Gänsehaut). 
Im Anschluss hieß Janke Überleer 
die Zuhörer im Namen der beiden 
Chöre und des Kirchengemeinde-
rates willkommen. 
Es folgten bekannte und unbe-
kannte, fröhliche und besinnliche, 
deutsche, englische und platt-
deutsche Lieder. Die beiden Chö-
re wechselten sich ab und trafen 



 

sich zu den gemeinsamen Lieder 
nwieder. Das Publikum konnte 
sich erfreuen an einer ganz eige-
nen Version vom plattdeutschen 
„Winterwunderland“, einer mehr-
stimmigen Version von „Leise rie-
selt der Schnee“, gesungen vom 
Nicolai-Singkreis, und dem „Deck 
the Hall“ oder dem „Ding Dong 
merrily on high“ von den Church 
Bizkits. 
Es gab Solistinnen an diesem 
Abend. So hat uns Dagmar Stru-
ve vom Nicolai-Singkreis ein 
schwedisches Weihnachtslied mit 
dem Titel „Bethlehems Stjerna“ 
gesungen und Natalie Schröder 
ein Lied aus ihrer Kindheit „Lasst 
uns lauschen, heilige Engel“. Das 
Konzert fand einen gemeinsamen 
Abschluss mit einem sehr be-
kannten Weihnachtslied von John 
Lennon: „Happy Christmas“. Der 
Text könnte in der heutigen Zeit 

nicht aktueller sein ... War is over 
if you want it ... der Krieg ist vor-
bei, wenn du es willst ... 
Unter stehenden Ovationen gab 
es noch eine Zugabe: „Halleluja“ 
von Leonard Cohen. Damit ende-
te unser Konzert und wir beka-
men richtig tolle Resonanz! Es hat 
uns allen (den Konzertbesuchern 
und den Chören) viel Spaß ge-
macht und wir sagen noch einmal 
ein herzliches Dankeschön für’s 
Zuhören. Und wir hoffen, dass die 
Kirche beim nächsten Auftritt wie-
der so gut gefüllt ist. 
Den Abend haben wir im An-
schluss an das Konzert bei einem 
gemütlichem Beisammensein im 
Gemeindehaus ausklingen lassen. 
Ein ganz dickes Lob und Danke-
schön geht an dieser Stelle an 
unsere Chorleiterin Gesa Thom-
sen für die tolle Chorarbeit! 

Janke Überleer 

Kirche in Ostenfeld 
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Schon am Tag zuvor wurde der 
Gemeindesaal von den Mitwirken-
den mit viel Liebe und Elan ge-
staltet. Die Handarbeiten wurden 
ansprechend auf den Tischen de-
koriert, Lichterketten angebracht, 
Kerzen und Tannenzweige taten 
das ihre zum adventlich ge-
schmückten Saal dazu. Wie in 
den vergangenen Jahren gab es 
auch diesmal ein vielfältiges An-
gebot an hochwertigen Strickwa-
ren und wunderschöne Bastel- 
und Näharbeiten. Am 1. Advent 
standen die kreativen Damen für 
Beratung und Verkauf den inte-
ressierten Besuchern gern zur 

Seite. Das reichhaltige Angebot 
fand reges Interesse und wurde 
sehr gut angenommen. Zusätzli-
ches Highlight war der Verkauf 
des alkoholfreien Apfelpunsches. 
Wie in der Vergangenheit wurde 

der Erlös ge-
spendet, in die-
sem Jahr an die 
Tagespflege der 
Diakonie. So 
wurde uneigen-
nütziges Enga-
gement für eine 
gute Sache ein-
gebracht – ein 
ganz großes 
Dankeschön an 
alle Mitwirken-
den! 

Kirche in Ostenfeld 

Wieder ein erfolgreicher Basar. Von Margrit PippowWieder ein erfolgreicher Basar. Von Margrit PippowWieder ein erfolgreicher Basar. Von Margrit PippowWieder ein erfolgreicher Basar. Von Margrit Pippow 

Basarerlös für die TagespflegeBasarerlös für die TagespflegeBasarerlös für die TagespflegeBasarerlös für die Tagespflege    
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In gemütlicher Runde wird geges-
sen und geplaudert. Wer also der 
Meinung ist, immer nur für eine 
oder zwei Personen zu kochen 
macht keinen Spaß oder wer gern 
einmal in Gesellschaft essen 
möchte, ist willkommen. 
Wir kommen bis 11.30 Uhr an, 
das Essen beginnt um 12 Uhr. 
Vor dem Essen wird eine kleine 
Geschichte vorgelesen und ein 
Lied gesungen. 
Ein Tellergericht mit Nachtisch 
und Getränken kostet wie immer 
6 Euro und ist von den Gastwirten 
vor Ort frisch zubereitet. 
Bitte melden Sie sich im Kirchen-
büro an. Sollten Sie dann doch 

verhindert sein, so melden Sie 
sich bitte wieder ab. 
 
Über viele Anmeldungen freut 
sich wie immer das Vorberei-
tungsteam mit Heidi Drawe, Regi-
na Gudorf, Nina Brandt, Marita 
Glüsing und Christiane Marcus.  

Kirche in Ostenfeld 

Gute Gemeinschaft und gutes EssenGute Gemeinschaft und gutes EssenGute Gemeinschaft und gutes EssenGute Gemeinschaft und gutes Essen    

Essen in GemeinschaftEssen in GemeinschaftEssen in GemeinschaftEssen in Gemeinschaft    
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Donnerstag, 22. Februar 

Gemeindehaus Ostenfeld 
Gulasch, Salzkartoffeln, gestovte  
Bohnen, Dessert 
Es kocht für sie Familie Rudolf,  
Anmeldeschluss ist am 15. Februar. 
 
Mittwoch, 14. März 

Gemeindehaus Ostenfeld 
Sauerkraut, Kassler, Kartoffelpüree, 
Dessert 
Es kocht für sie Familie Risch, 
Anmeldeschluss ist am 8. März. 

Foto © Maren Beßler /  
pixelio.de 



 

Liebe Gäste des  

„Essens in Gemeinschaft“! 

 
Wir freuen uns, dass wir Ihnen im 
letzten und auch in diesem Jahr 
die Möglichkeit bieten konnten 
und können, in Gemeinschaft zu 
essen und zu trinken, etwas Er-
bauliches zu hören, sich auszu-
tauschen und zu schnacken. Es 
ist auch für uns ehrenamtlich täti-
ge Menschen eine große Freude, 
dass dieses Angebot so gut ange-
nommen wird und bis zu 50 Men-
schen daran teilnehmen. 
Elf Jahre lang hat das Team es 
fertiggebracht, das Essen ab-
wechselnd in den drei Dörfern zu 
organisieren. Nun hat sich her-
ausgestellt, dass es aus organisa-
torischen Gründen zur erhebli-
chen Erleichterung für das Team 
und damit zur Aufrechterhaltung 
dieses schönen Angebotes nötig 
geworden ist, das Essen in Ge-
meinschaft immer im Ostenfelder 
Gemeindehaus stattfinden zu las-
sen. Wir bedanken uns sehr, dass 
wir die vielen Jahre das Feuer-
wehrhaus in Winnert und den Ge-
meinderaum in Wittbek nutzen 
konnten! 
Seit über elf Jahren versorgen 
uns die drei Gastwirte Familie Ru-
dolph aus Wittbek, Frau Carstens 
aus Winnert und Familie Risch 
aus Ostenfeld mit ihren leckeren 
Essen. Es wurde frisch für uns 

gekocht und die Portionen waren 
immer großzügig. Elf lange Jahre 
konnte der der Preis unverändert 
erhalten bleiben, auch wenn – 
wie wir alle wissen – die Kosten 
weiter gestiegen sind. Dafür be-
danken wir uns noch einmal bei 
den Gastwirten, die ein solches 
Angebot möglich machen und auf 
diese Art viel für die Gemeinde 
und die Menschen in den Dörfern 
tun. Alle drei Gastwirte haben 
sich bereit erklärt, auch weiter für 
das gute Essen zu sorgen und 
damit die Aktion „Essen in Ge-
meinschaft“ zu unterstützen. Nun 
ist es an der Zeit, dass der Preis 
dafür angepasst und um 50 Cent 
erhöht wird. 
Wir wünschen uns sehr, dass die 
Menschen aus allen drei Dörfern 
der Gemeinde Ostenfeld das An-
gebot auch zukünftig so gut an-
nehmen und genießen. Natürlich 
holen wir Sie auch weiterhin gern 
ab und bringen Sie nach Hause 
zurück, wenn sie dies bei der An-
meldung angeben. 
  
Bis wir uns beim „Essen in Ge-
meinschaft“ wiedersehen wün-
schen wir Ihnen eine gute Zeit! 
Bleiben Sie behütet! 
 
Das Team „Essen in Gemein-
schaft“ mit Heidi Drawe, Regina 
Gudorf, Nina Brandt, Marita Glü-
sing und Christiane Marcus  

Kirche in Ostenfeld 
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 Kirche in Ostenfeld 

   

Alle Essen im Gemeindehaus Ostenfeld 
  
  

Donnerstag, 22. Februar 

Gulasch, Salzkartoffeln, gestovte Bohnen, Dessert 
Es kocht für sie Familie Rudolf, Anmeldeschluss ist am 15. Februar. 
  

Mittwoch, 14. März 

Sauerkraut, Kassler, Kartoffelpüree, Dessert 
Es kocht für sie Familie Risch, Anmeldeschluss ist am 8. März. 
  

Mittwoch, 11. April 

Saure Rolle, Salzkartoffeln, gestovte Rüben, Dessert 
Es kocht für sie Marianne Carstens, Anmeldeschluss ist am 5. April. 
  

Donnerstag, 17. Mai 

Rinderhacksteak, gestovte Kartoffeln, Möhren, Dessert 
Es kocht für sie Familie Rudolf, Anmeldeschluss ist am 10. Mai. 
  

Mittwoch, 13. Juni 

Brathering, Bratkartoffeln, Salat, Dessert 
Es kocht für sie Familie Risch, Anmeldeschluss ist am 7. Juni. 
   

 

Im Juli und August ist Sommerpause 
  

  

Mittwoch, 12. September 

Sauerfleisch mit Remouladensoße, Bratkartoffeln, Gemüse, Dessert 
Es kocht für sie Marianne Carstens, Anmeldeschluss ist 6. September. 
  

Donnerstag, 18. Oktober 

Burgunderbraten, Rübenmus, Rote Beete, Dessert 
Es kocht für sie Familie Rudolf, Anmeldeschluss ist am 11. Oktober. 
  

Mittwoch, 14. November 

Wurzelmus mit Kassler und Kochwurst, Dessert 
Es kocht für sie Familie Risch, Anmeldeschluss ist am 8. November. 
  

  

Im Dezember ist Winterpause 

+) In Gemeinschaft schmeckt es besser+) In Gemeinschaft schmeckt es besser+) In Gemeinschaft schmeckt es besser+) In Gemeinschaft schmeckt es besser    
Mit Mit Mit Mit Essen in Gemeinschaft Essen in Gemeinschaft Essen in Gemeinschaft Essen in Gemeinschaft durch das Jahrdurch das Jahrdurch das Jahrdurch das Jahr    
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Alle Familien der evangelischen 
Kita Ostenfeld waren herzlich zu 
einem Gottesdienst am 2. Advent 
eingeladen. Viele Eltern folgten 
der Einladung und besuchten die 
Kirche. 
Es wurden weihnachtliche Lieder 
aus dem Kita-Alltag gesungen 
und alle verfolgten ganz gespannt 
die Taufe von Alina! 
Auch Maria und Josef, gespielt 
von Britta und Kirsten, trafen ein 
und die Kinder erfuhren, dass 
beide noch bis nach Bethlehem 
wandern mussten. Josef konnte 
den Weg aber ohne Sterne nicht 

finden und bat alle Anwesenden 
um Hilfe. Also wurden kurz darauf 
viele Goldsterne von den Kirchen-
besuchern gefaltet und Maria und 
Josef konnten ihre Reise fortset-
zen. 
Es war ein rundum gelungener 
Gottesdienst! 
Wir wünschen allen Familien ein 
gesundes neues Jahr! 

Das Kita-Team 
  

Kirche in Ostenfeld 

Aus unser KindertagesstätteAus unser KindertagesstätteAus unser KindertagesstätteAus unser Kindertagesstätte    

 Maria und Josef Maria und Josef Maria und Josef Maria und Josef    
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Veranstaltungen 
Eine Übersicht 
 
16. Januar 

Frühstück 55+ 
  

19. Januar 

Spielenachmittag 
  

23. Januar 

Handarbeitsgruppe 
  

29. Januar 

Offenes Singen 
  

5. Februar 

Offenes Singen 
  

7. Februar 

Gemeindenachmittag 
  

10. Februar 

Führung durch den Ruheforst 
 

12. Februar 

Kirchengemeinderatssitzung 
  

13. Februar 

Handarbeitsgruppe 
  

16. Februar 

Spielenachmittag 
  

22. Februar 

Essen in Gemeinschaft 
  

26. Februar 

Offenes Singen 
 

27. Februar 

Handarbeitsgruppe 
  

 

 

 

 

7. März 

Gemeindenachmittag 
  

10. März 
Führung durch den Ruheforst 
 

12. März 

Offenes Singen 
Kirchengemeinderatssitzung 
  

13. März 

Handarbeitsgruppe 
  

14. März 

Essen in Gemeinschaft 
  

16. März 

Spielenachmittag 
  

20. März 

Frühstück 55+ 
  

 
  

Wöchentliche Gruppenangebote 
sind hier nicht aufgeführt, unseres 
Gottesdienste finden Sie auf den 
folgenden Seiten.  
 
 

 

Weitere Angebote und aktuelle 
Informationen lesen Sie  
auch immer im Internet unter  
wwww.kirche-ostenfeld.de. 

Kirche in Ostenfeld 
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Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!    

 
ab Mitte 

Januar 
 

14. Januar 

9.30 Uhr 
Pastor Rehbein 
  
19. Januar 

18.30 Uhr | Taizé-Andacht 
  
21. Januar 

17 Uhr 
musikalischer Abendgottesdienst 
mit dem Frauenchor Cantilene  
unter der musikalischen Leitung 
von Susanne Böhm; 
Pastor Rehbein 
  
26. Januar 

18.30 Uhr | Taizé-Andacht 
  
28. Januar 

9.30 Uhr 
Pastor Rehbein 
  

und im 

Februar 
 

2. Februar 

18.30 Uhr | Taizé-Andacht 
 
4. Februar 

9.30 Uhr | mit Abendmahl 
Pastor Rehbein 

 

9. Februar 

18.30 Uhr | Taizé-Andacht 
  
11. Februar 

9.30 Uhr | Taufgottesdienst 
Pastor Rehbein 
  
16. Februar 

18.30 Uhr | Taizé-Andacht 
  
18. Februar 

9.30 Uhr  
Pastor oder Pastorin Goltz 
  
23. Februar 

18.30 Uhr | Taizé-Andacht 
  
25. Februar 

9.30 Uhr 
Pastor Rehbein 
 
 
 

Kirche in Ostenfeld 
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Unsere GottesdiensteUnsere GottesdiensteUnsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste    

 

Fahrdienst 
Für den jeweils ersten Sonn-
tagsgottesdienst eines Monats 
steht ein Fahrdienst zur Verfü-
gung. Wer ihn in Anspruch 
nehmen möchte, melde sich 
spätestens am Freitag vorher 
im Gemeindebüro. 



 

Einer trage des anderen Last. 
Wir helfen tragen. 
 
 

Diakoniestation  
Schwabstedt-Ostenfeld 
Hauptstraße 50 
25887 Winnert 
Telefon 04845 / 79 19 010 
diakonie@kirche-ostenfeld.de 

 

www.diakonie-schwabstedt-ostenfeld.de 

Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!    

 

 

bis Mitte 

März 
 

 

2. März | Weltgebetstag 
18.30 Uhr 
Christiane Marcus und Team 
  
4. März 

9.30 Uhr | mit Abendmahl 
Pastor Rehbein 
  
9. März 

18.30 Uhr | Taizé-Andacht 
  
11. März 

9.30 Uhr | Taufgottesdienst 
Pastor Rehbein 
 
 

 
16. März 

18.30 Uhr | Taizé-Andacht 
  
18. März 

9.30 Uhr 
Pastor oder Pastorin Goltz  

Kirche in Ostenfeld 
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Unsere GottesdiensteUnsere GottesdiensteUnsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste    



 

Wir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum Geburtstag    

  
  

Kirche in Ostenfeld 
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Unsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlich    

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes  
werden diese Daten in der Online-Version  
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt. 



 

Impressum Der ST. PETRI-BRIEF wird heraus-
gegeben vom Kirchengemeinderat der ev.-
luth. Kirchengemeinde Ostenfeld. ViSdP Pastor 
Sven Rehbein Redaktion Prof. Dr. Stefan Krü-
ger, Irmtraut Mitzkus, Sven Rehbein Layout & 

Realisierung Rainer Kolbe, Hamburg Kontakt 
gemeindebrief@kirche-ostenfeld.de Druck Ge-
meindebriefdruckerei Groß Oesingen. Gedruckt 
auf Umweltschutzpapier Auflage 1460 Exemp-
lare Spendenkonto Evangelische Bank (EB), 
IBAN DE36 5206 0410 0106 4028 28 BIC GE-
NODEF1EK1, Verwendungszweck Gemeinde 
Ostenfeld Redaktionsschluss war am 30. 
Dezember. Die nächste Ausgabe erscheint Mit-
te März, Redaktionsschluss ist am 28. Februar. 

Kirche in Ostenfeld 

Wir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum Geburtstag    

Unsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlich    
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Taufen 
 

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes  
werden diese Daten in der Online-Version  
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt. 
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Hier ist ab der nächsten Ausgabe  
der Platz für Ihre Anzeige. 

 
 

Nutzen Sie die große Reichweite unseres 
Gemeindebriefes, um sich und Ihr Unter-

nehmen zu präsentieren! 
 
 

Wir informieren Sie gern! 
kirchenbuero@kirche-ostenfeld.de 



 Der ST. PETRI-BRIEF wird unterstützt von 



 

 

 

Evangelisch-lutherische 

Kirchengemeinde Ostenfeld  
 

Hauptstraße 19, 25872 Ostenfeld  
Telefon 04845 / 348 

Fax 04845 / 1552 
kirchenbuero@kirche-ostenfeld.de 
 

 

Gemeindesekretärin  
Hella Harring 
 

Öffnungszeiten montags und  
donnerstags 9 bis 12 Uhr,  
mittwochs 14 bis 16 Uhr 
 

 

Pastor Sven Rehbein 
Telefon 04845 / 348 
mobil 0174 / 3739277 
pastor@kirche-ostenfeld.de 
 

 

Friedhofswart Bernd Kreutzer  
Telefon 0171 / 2104811 
 

 

Kirchenmusikerin  

Susanne Böhm 
kontakt@stimm-stark.de 
Telefon 0170 / 2926975 

Kirche in Ostenfeld 

Wie Sie uns erreichen könnenWie Sie uns erreichen könnenWie Sie uns erreichen könnenWie Sie uns erreichen können    

Ihre GemeindeIhre GemeindeIhre GemeindeIhre Gemeinde    
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